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Zahnweh 
Text/Musik: Thomas Koppe 
 
Mitten in der Nacht da bin ich aufgewacht 
Ich suchte nach dem Grund und fand ihn schnell in meinem Mund 
Weit hinten welch ein Schmerz, ich mache keinen Scherz 
Da pochte es so sehr und ich rief: Mutti hör mal her 
 
Oh jemine, mein Zahn tut weh 
Das hätt’ ich nie gedacht, ich glaub ich falle in Ohnmacht 
Oh jemine, mein Zahn tut weh 
Und wer mir helfen kann dem danke ich mein ganzes Leben lang 
 
Ich kühlte und ich spülte und der Papa brachte Eis 
Ich zitterte am ganzen Leib, auf meiner Stirn stand Schweiß 
Ich lief die Treppen auf und ab, was sollte ich nur tun 
Da rief Mutti: Geh zum Zahnarzt, Mensch, du feiges Huhn 
 
Im Wartezimmer saß ich dann doch ich war nicht allein 
Warum musste es ausgerechnet heute so voll sein 
Der Willi, der saß neben mir ich sah ihm ins Gesicht 
Und sagte: Hör mal her denn vielleicht weißt du es noch nicht 
 
Oh jemine, mein Zahn tut weh 
Das hätt’ ich nie gedacht, ich glaub ich falle in Ohnmacht 
Oh jemine, mein Zahn tut weh 
Und wer mir helfen kann danke ich mein ganzes Leben lang 
 
Im Zahnarztstuhl da lag ich starrte zur Decke hinauf 
Der Zahnarzt sagte: Na mein Freund, jetzt mach den Mund weit auf 
Er fragte: Ja was fehlt uns denn, wo tut es denn nur weh? 
Ich sagte: Ahhähhahhää und oh jemine 
 
Ich bin ja sonst ein Held und weine wirklich nicht 
Doch plötzlich schossen mir die Tränen über das Gesicht 
Der Bohrer summte los und ich wimmerte ganz kläglich: 
ich versprech’s, ab heute putz’ ich mir die Zähne drei Mal täglich 
 
Lena meine Freundin, die hab ich heut gesehen 
Mit einer dicken Backe und ich konnte gleich verstehen 
Ich sagte: Lena bitte mach hier nicht so ein Geschrei 
Geh zum Zahnarzt putz die Zähne, ja was ist denn schon dabei 
 
Oh jemine, mein Zahn tut weh 
Das hätt’ ich nie gedacht, ich glaub ich falle in Ohnmacht 
Oh jemine, mein Zahn tut weh 
Und wer mir helfen kann danke ich mein ganzes Leben lang 
 


